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Sehr geehrter Herr Landrat,

die SPD-Fraktion im Kreistag des Kreises Unna bittet Sie folgenden Antrag zur Abstimmung
zu stellen:

Antraq
Der Kreistag des Kreises beauftragt den Landrat die Charta der Rechte hilfe- und pflegebe-
dürftiger Menschen zu unterzeichnen. Damit dokumentiert der Kreis Unna das er sich für die
Umsetzung der von der Bundesregierung getragenen Charta der Rechte hilfe- und pflegebe-
dürftiger Menschen einsetzt und das bisherige erfolgreiche Engagement in diesem Arbeits-
feld fortsetzt. Die Unterzeichnung soll anderen Institutionen, Trägern von Diensten und Ein-
richtungen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und sozial Engagierten im Kreis Unna weiter
Mut machen, sich mit den Rechten hilfe- und pflegebedürftiger Menschen und der Ausgestal-
tung würdevoller Pflege aktiv auseinander zu setzen. Allen Anbietern ambulanter und statio-
närer Pflegedienste wird ebenfalls die Untezeichnung der Charta emphohlen. Dem zustän-
digem Fachausschuß wird regelmäßig Bericht erstattet.

Beqründunq
Die Charta ist ein Rechtekatalog für hilfe- und pflegebedürftige Menschen. Das zentrale Ziel
der Charta besteht darin, die Situation hilfe- und pflegebedürftiger Menschen zu verbessern.
Dazu wurden eine Reihe bestehender existierender Rechte in verständlicher Weise zusam-
mengefasst und für die besondere Situation hilfe- und pflegebedürftiger Menschen verständ-
lich ausformuliert.
Menschen können in verschiedenen Lebenslagen hilfe- und pflegebedürftig sein. Die ,,Charta
der Rechte hilfe- und pflegebedürftiger Menschen" beschreibt, welche Rechte diese Men-
schen und ihre Angehörigen in Deutschland haben und informiert, wie der Hilfe- und Pflege-
prozess konkret gestaltet werden kann.
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Die Charta geht zurück auf die Arbeiten des im Herbst 2003 vom Bundesministerium für Fa-
mil ie, Senioren, Frauen und Jugend und dem Bundesministerium für Gesundheit init i ierten

,,Runden Tisches Pflege".

Die Artikel der Charta lauten'
Art ikel 1: Selbstbestimmung und Hilfe zur Selbsthi l fe
Artikel 2: Körperliche und seelische Unversehrtheit, Freiheit und Sicherheit
Artikel 3: Privatheit
Artikel 4: Pflege, Betreuung und Behandlung
Artikel 5: lnformation, Beratung und Aufklärung
Artikel 6: Kommunikation, Wertschätzung und Teilhabe an der Gesellschaft
Art ikel 7: Religion, Kultur und Weltanschauung
Artikel 8: Palliative Begleitung, Sterben und Tod

Die Charta sol l  Leit l inie für Menschen und Insti tut ionen sein, die Verantwortung in Pflege und
Behandlung übernehmen. Sie r ichtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie sozial
Engagierte aber auch an Betreiber von Diensten und Einrichtungen sowie Verantwortliche in
Kommunen, Kranken- und Pflegekassen, privaten Versicherungsunternehmen, Wohlfahrts-
verbänden und anderen Organisationen im Gesundheitswesen.

Beim Deutschen Zentrum für Altersfragen(DZA) ist eine Leitstelle eingerichtet worden, die
sich mit der Umsetzung der Charta beschäftigt

Die Charta soll in Deutschland Ausgangspunkt für einen breit gefächerten Praxisaustausch
um die Ausgestaltung würdevoller Pflege sein und lmpulse für den gesamten Bereich der
pflege und Betreuung geben. (lnternetauftritt >www.pflege-charta.de<). Das Bundesministe-
rin für Famil ie, Senioren, Frauen und Jugend ruft seit 2007 u.a.lnsti tut ionen, Vereine, Orga-
nisationen und Einzelpersonen zur Unterstützung der Charta auf.

Mit freundlichen Grüßen
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